
 

 
Sachstand Kita!1Plus „Kita im Sozialraum“                                      Mai 2016 
 

 
Ministerium für Bildung 
Referentin: Sissi Westrich, Tel.: 06131-165320, E-Mail: sissi.westrich@bm.rlp.de  
 

 

Förderung der Kinder in Wohngebieten mit besonderem Entwicklungsbedarf durch  

die Unterstützung der Familien - ihrer Kommunikation und Vernetzung sowie ihres 

niedrigschwelligen Zugangs zu Beratungs- und Unterstützungsangeboten 

 

Entwicklung:  Budget, Beteiligte JÄ und Kita-Zahl 
 

11-12/2012 2013 2014 2015 2016 

17 JÄ 36 JÄ 38 JÄ 40 JA  

500.000 3 Mio. 3 Mio. 3 Mio. 3 Mio. 

60 Kitas 259 Kitas 270 Kitas 294 Kitas  

 

Verwendung der Mittel  2013 bis 2015 

 

 2013 2014 2015 

Sachkosten 244 236 - 

Projekte 163 164 265 

Personalaufstockung 110 138 159 

 

Verteilung auf die Träger  2013 bis 2015 
 

 2013 2014 2015 

kommunal 96 106 122 

kath. 95 94 100 

evang. 47 51 52 

sonst.  21 19 19 

 

 

Beispiele für die Verwendung der Mittel im Zeitraum 2012-2015: 

- Konzeptionsentwicklung mit Elternumfragen mit Stadtteilerkundungen und 

Sozialraumanalyse 

- Teamsupervision/Teamfortbildung 

- Kooperation mit Beratungsstellen für individuellen Beratungsangebote, Elterncoachings, 

Elternkurse,  „Elternabende“, offene Elternsprechstunde 

- Anschaffung und Unterhaltung von PC, Drucker für ein Elternbüro & personelle Begleitung 
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- Eltern-/Kind-Projekte u. a. in den Bereichen gemeinsamer Kunst-, Garten-, Buchprojekte, 

Yoga, Tauschbörse 

- Aufstocken des Kitapersonals wie auch „Einkaufen“ von Personalstunden über Projekte 

- Sachmittel zur Schaffung und Ausstattung von Räumen für Elterncafés ( Bauwagen,…)  

- Gemeinsame Workshops mit Eltern und Kindern 

- Eltern-Kind-Spielgruppen für Flüchtlinge 

- Personalkosten für Geschwisterbetreuung bei Elternveranstaltungen 

- Anschaffung einer Elternsitzecke im Außengelände 

 
Hintergrundinformation zur Landesförderung 2012-2016  

von Kita1Plus „Kita im Sozialraum“   

auf der Grundlage der Förderkriterien von 2012 

 

Ziel: 

Förderung der Kinder in Wohngebieten mit besonderem Entwicklungsbedarf durch  

die Unterstützung der Familien: 

- ihrer Kommunikation und Vernetzung 

- ihres niedrigschwelligen Zugangs zu Beratungs- und Unterstützungsangeboten 

Unterstützung der Kommunen bei der Weiterentwicklung der Kitas zu Kommunikations- 

und Nachbarschaftszentren (BEE) 

 

Maßnahme: 

Landesförderung von bis zu 20.000 € pro Jahr und Einrichtung für Personal-, Projekt- 

und Sachkosten mit Blick auf 

 Konzeptentwicklung 

 Schaffung sächlicher/räumlicher Voraussetzungen (Ausstattung von Räumen) 

 Auf- und Ausbau von Kooperationsstrukturen (z. B. mit Beratungsstellen) 

 Umsetzung von Maßnahmen (z. B. Elterncafés, Gesundheitsförderung) 

 

Verfahren: 

 Land stellt auf der Grundlage von Förderkriterien pro Jugendamt Budget zur 

Verfügung; Berechnungsgrundlage: 

 zu 50 % die Zahl der Kinder unter 14 Jahren  

 zu 50 % aus dem Anteil der Empfänger von Leistungen nach SGB II unter 14 

 bis 01.11. Mitteilung der JÄ zur Inanspruchnahme im Folgejahr 

 bis spätestens 01.08. teilt JA mit Meldebogen Maßnahmen  

mit, damit die zusätzlichen Landesmittel durch das LJA in die Kita-

Abrechnungsdatenbank eingespeist werden können (Frist beachten!) 

 Auszahlung mit den Kita-Personalabschlägen an die JÄ 

 Das JA bewilligt den Kitas die jeweiligen Mittel je Einrichtung u. HH-Jahr 

 

Informationen: 

u.a. Förderkriterien, Formulare, Budgetberechnung auf dem Kita-Server: 

www. kita.rlp.de unter „Kita!Plus“ 

 


